
 

Die EVG hat das „Bündnis für die Bahn“ auf den Weg gebracht. 
Seine Umsetzung hängt davon ab, dass wir dafür die 
entsprechenden tariflichen Vereinbarungen mit der DB AG finden.  
 
Dabei steht von vorneherein eines fest: Laufende Tarifverträge 
werden nicht angetastet. Es wird keinen Griff in die Taschen der 
Beschäftigten geben. Wir werden auch nicht zulassen, dass die 
Umsetzung des Tarifabschlusses aus 2018 zeitlich gestreckt wird. 
 
Im Gegenteil: Die EVG will im Rahmen des Bündnisses weitere 
Verbesserungen erreichen. Wir streben u.a. an, die Beschäfti-
gungssicherung aus unserem DemografieTV auf alle Kolleginnen 
und Kollegen auszuweiten. Bisher gilt sie für Beschäftigte mit zwei 
Jahren Betriebszugehörigkeit.  
 
Wir wollen, dass alle Kolleginnen und Kollegen ab dem ersten Tag 
vor betriebsbedingten Kündigungen geschützt sind. Und das 
nicht nur „wegen Corona“, sondern generell.   

28. Mai 2020ordservice: Neues  
 
Bündnis für die Bahn: 
Tarifverträge werden nicht 
angetastet  

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG) 
Reinhardtstraße 23, 10117 Berlin – www.evg-online.org    
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